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Liebe Patientin, lieber Patient,

in Deutschland werden jährlich ca. 76.000 Operationen an der 
Schilddrüse durchgeführt. Diese Eingriffe bilden neben Operationen 
an hormonbildenden Organen wie Bauchspeicheldrüse, Nebenniere 
und Nebenschilddrüse das Spezialgebiet der Endokrinen Chirurgie. 

Bei auffälligen Knoten der Schilddrüse ist die Operation zum Aus-
schluss einer bösartigen Geschwulst oftmals unumgänglich. 
Operationen an diesem Organ werden auch nötig, wenn gutartige 
Veränderungen zu einer vermehrten Hormonproduktion führen. Diese 
übermäßig ausgeschütteten Hormone können Auslöser schwerwie-
gender Erkrankungen sein. 

Wir sind hochspezialisiert auf die endokrine Chirurgie mit dem Schwer-
punkt auf Eingriffe bei Schilddrüsen- und Nebenschilddrüsenerkran-
kungen. Sollten Sie Fragen haben, sprechen Sie uns bitte jederzeit an.

Die Klinik für Endokrine Chirurgie am Marienkrankenhaus Kassel ist 
von der der Deutschen Gesellschaft für Allgemein-und Viszeralchirur-
gie (DGAV) sowie der Chirurgischen Arbeitsgemeinschaft für Endo-
krinologie (CAEK) zum Kompetenzzentrum für Schilddrüsen- und 
Nebenschilddrüsenchirurgie zertifiziert worden. Das Zertifikat steht 
für die hohe Qualität der chirurgischen Versorgung von Patientinnen 
und Patienten an unserem Zentrum.

Ihr

Priv.-Doz. Dr. med. Wulf Hamelmann
Chefarzt
Klinik für Endokrine Chirurgie
Marienkrankenhaus Kassel

„Wir sind eine Einrichtung der Marienkrankenhaus Kassel gGmbH 
als Gesellschaft der St. Vinzenz gGmbH in Fulda.“
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Mit öffentlichen Verkehrsmitteln:

Buslinien 12, 13 und 16 bis zur Haltestelle „Marienkrankenhaus“

Mit dem Auto:

Aus Richtung Vellmar/Warburg über die B83 / B7:
Fahren Sie auf der „Holländischen Straße“ nach ca. 2 km rechts in die 
„Wiener Straße“. Auf der Bergkuppe nach links in die „Marburger Stra-
ße“ bis zum Marienkrankenhaus.

Über die B251 kommend: Aus Richtung „Ahnatal / Harleshausen“ über 
die „Wolfhager Straße“ unter den drei Brücken hindurch. Anschließend 
nach links in die „Gelnhäuser Straße“. Auf der Bergkuppe rechts in die 
„Marburger Straße“ bis zum Marienkrankenhaus.

Kontakt

Marienkrankenhaus Kassel gGmbH
Marburger Straße 85, 34127 Kassel
T (0561) 8073-0 I F (0561) 8073-4000
info@marienkrankenhaus-kassel.de
www.marienkrankenhaus-kassel.de
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Operation der Nebenschilddrüsen

Zunächst werden die Nebenschilddrüsen identifiziert, welche in ihrer Lage 
sehr variieren können. Im nächsten Schritt wird krankhaftes Gewebe ent-
fernt. 

Die Operation kann „minimal-
invasiv“ erfolgen, wenn durch 
vorangegangene Untersu-
chungen die genaue Lage der 
veränderten Nebenschilddrü-
se bekannt ist. So kann die 
Operationsdauer verkürzt und 
der Hautschnitt verkleinert 
werden. 

Auch bei dieser Operation 
muss die Funktion der Stimm-
bandnerven ständig kontrol-
liert werden. Noch während 
des Eingriffs erfolgt eine Kon-
trolle des Nebenschilddrü-
senhormonspiegels, um den 
erfolgreichen Verlauf sicher-
zustellen.

Thermoablation
Zur Behandlung gutartiger Schilddrüsenknoten z. B. Zysten oder autonome 
Adenome steht in unserer Klinik auch ein thermoablatives Verfahren zur 
Verfügung: die Radiofrequenzablation. 

Hierbei wird unter Ultraschallkontrolle die Spitze einer Sonde in den Knoten 
platziert. Hierüber wird Strom abgegeben und so Wärme erzeugt, welche 
zur gewünschten, lokalen Zerstörung des Gewebes führt. Dieses nicht-
opertive Verfahren kann über einen kleinen Schnitt durchgeführt werden. 
Eine Vollnarkose ist in der Regel nicht erforderlich.

Nebennierenchirurgie
Die Nebennieren sind hormonproduzierende Drüsen. Sie liegen direkt 
oberhalb der Nieren und werden in Nebennierenrinde und -mark eingeteilt. 
Viele Erkrankungen der Nebenniere sind durch gutartige hormonbildende 
Tumore verursacht. 

•  Verdacht auf einen bösartigen Schilddrüsentumor
•  Autoimmune Schilddrüsenerkrankungen (Morbus Basedow)
•  Schmerzhafte Entzündungen

Operation der Schilddrüse

Über einen Hautschnitt in der Größe von ca. einem Zentimeter oberhalb 
des Schlüsselbeins am Hals wird die Schilddrüse freigelegt. Die Länge des 
Schnittes hängt von der Größe der Schilddrüse ab und kann deshalb unter-
schiedlich ausfallen.
Nach der Freilegung wird das krankhaft veränderte Gewebe entfernt. Wäh-
rend der Operation wird ständig die Funktion der Stimmbandnerven über-
prüft, die im Operationsgebiet liegen. Beendet wird der Eingriff durch eine 
kosmetische Klebung der Haut. Das entnommene Schilddrüsengewebe 
wird anschließend im Labor feingeweblich untersucht.

Chirurgie der Nebenschilddrüsen
Die Nebenschilddrüse hat ihren Namen aufgrund ihrer Lage an der Hinter-
 bzw. Seitenwand der Schilddrüse. Der Mensch hat im Regelfall vier Neben-
schilddrüsen, die für den Kalziumhaushalt des Körpers und damit für viele 
wichtige Prozesse im Körper verantwortlich sind.
Eine Überfunktion der Nebenschilddrüse führt neben Störungen des Knochen-
wachstums unter anderem zu Nierenerkrankungen, Magengeschwüren und 
Stimmungsschwankungen, bis hin zu Depression und Antriebsarmut.

Verantwortlich für eine Überproduktion des Nebenschilddrüsenhormons 
sind zumeist gutartige Veränderungen einer Nebenschilddrüse.

Behandlungsschwerpunkte
Das Marienkrankenhaus Kassel ist spezialisiert auf Diagnostik und chirur-
gische Behandlung hormonbildender Organe. Wir zählen zu den führen-
den Kliniken für Endokrine Chirurgie in Deutschland. 

Wir sind spezialisiert auf:

•  Schilddrüsenchirurgie
•  Chirurgie der Nebenschilddrüsen 
•  minimal-invasive Nebennierenchirurgie
•  Thermoablation

SCHILDDRÜSENCHIRURGIE
Warum muss operiert werden?

Der häufigste Grund für eine Operation der Schilddrüse ist deren Ver-
größerung, eine sogenannte Struma. Wichtigste Ursache hierfür ist der 
in Deutschland weit verbreitete Jod-Mangel. Jod hat eine entscheidende 
Funktion im Regelkreislauf der Schilddrüse. 
Weitere Gründe für eine Schilddrüsenvergrößerung sind eine Überfunk-
tion oder Tumore. 

Indikatoren für eine Operation der Schilddrüse sind:

•  Knotige Vergrößerung mit Schluckbeschwerden
•  Überfunktion mit übermäßiger Produktion von Schilddrüsenhormonen

Durch deren Entfernung können Patienten in der Regel vollständig ge-
heilt werden. Aber auch bösartige Tumore der Nebenniere kommen vor 
und stellen eine Indikation für eine Operation dar.

Operation der Nebenniere

Ein weniger als sieben Zentimeter großer gutartiger Nebennierentumor 
kann heute mit einem minimal-invasiven Verfahren entfernt werden. 
Hierzu werden vier kleine Schnitte an der Bauchhaut oder direkt über 
der Nebenniere am Rücken gesetzt und der Eingriff laparaskopisch  
durchgeführt. 
Im Fall sehr großer und bösartiger Tumore ist allerdings die offene Ope-
ration das Standardverfahren nötig.

Wir wünschen Ihnen alles Gute!

Ihr 

Priv.-Doz. Dr. med. Wulf Hamelmann
Chefarzt Klinik für Endokrine Chirurgie
Marienkrankenhaus Kassel
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